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.Samstag, den 4. September 1852.

[i] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters und Telegrafisten in Siefial,

mit einem Jahresgehalte von Fr. 2100, nebst einer ange--
mefsenen Zulage für den Telegxaphendienjl.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 25. September
1852 dex Kxeis-postdixeïtion Bafel einzureichen.

B e r n , am 30. August 1852.
Die f c h w e i z e r i f c h e Sundeskanz le i .

[-] A u s s c h r e i b u n g von Pos ts te l len .
Zu freier Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben:
Fünf Bxieftxägexstellen in La Shaux-de-fonds, mit je

einem Jahresgehalte von Fr. 852.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 25. Septemì..«

1852 der Kreispostdirektion Neuenburg einzureichen.
Bern , am 30. Auguft 1852.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a u z l e i .

[3] A u s s c h r e i b u n g von P o s t s t e l l e n .
Zu freier Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben:
Drei Kommisjhllen aus dem Poflbüxeau in La ßhaux*de=»

fonds,
mit einem Jahresgeholte von Fr. 1340 für die erste Stelle,

„ „ „ „ ,, 1200 i- „ ät-eite «
„ » » „ „ 800 „ „ dritte „

-.Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 30. September
1852 dex Kxeispostdirektion Neueubuxg einzureichen.

- .Bern, am 2. September 1852.
Die s c h w e i z e r i s c h e . - B u n d e S k a n z l e i .
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Ì*ì A u s s c h r e i b u n g .
Die Stelle eines Bundesrathsweibels, mit Fr. 1200

jährlich« -Besoldung, ist in Erledigung gekommen.
Bewerbungen hiefux, die mit gehörig beglaubigten Leu-

jnuudszeugnijsen versehen sein müssen, sind bis zum 15. Oi>
tober 1852 der unterzeichneten Kanzlei, zuhanden des De.paj>
ttmtatä des Jnnexn einzugeben.

.•Scrii, am 4. September 1852.
Die schweize r i sch . . - . B u n d e s k a n z l e u

• [5] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier .Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Pofihalters und Telegraphiften in Bühler,

Saut, Appenzell A.-Rh., mit einem Jahresgehalt von Fr. 640,
ne.3st angemessener Zulage für den Telegraphenbienst.

Bewerber habe« ihre Anmeldungen bis zum 15. September
1852 der Kxeis.postdiref.Hon St. Gallen einzureichen.

Bern , am 24. August 1852.
Die schweizerische Suudeskanzlei.

[«] Ausschre ibung e i n e r Poststelle.
Z« freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:

" ..Die Stelle eines .Briefträgers in -5arouge, Kant. Genf,
mit einem Jahresgehalt von Fx. 800.

..Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 15. September
4852 d« Kreispostdirektion Genf einzureichen,

Sern, am 26. August 1852.
Die schweizer ische Sundeskanzlei .

[7j A u s s c h r e i b u n g e i n e r Posts tel le .
Zu frei« .Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben..
Die Stelle eines Postkornmis und Kreispostkassiers in

Suzeru, mit einem Jahresgehalt von Fr. 1680.
..BeWexbex haben ihre Anmeldungen bis zum 12, September

1852 der Kreis)jostdirektion Litzern einzureichen.
-.Bern, am 21. August 1852.

..Die s c h w e i z e r i s c h e •ÖMn.nskandle i .

{*] I8eï«,nntittfl. .ï)ung,
Unter den »otit jchweizerifchen Konsul in Brüssel unterm

23. t>iej5 an den Bundesrath eingesandten Todscheinen für
Angehörige der Schweii, welche in .-Belgien gestorben find,

Bunl>{.-....)la(t, ...Jahre. IY. Bi.>, HI. 11
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finden $$/ -zwei, auô denen der Hetmatrjsort der -.Berftorfanen
nicht mit Bestimmtheit zu entnehmen ist, nämlich :

1) Todschein sux J o h a n n e s H a l l e g x a n z a , Kaufmann,
40 Jahre alt, geboren zu A k l i a (in der Schweiz), wohn«
ï)aft gewesen in Brüssel, auf dem Käsemarlt, Nr. 10,
und daselbst gestorben am 2. April 1852 ;

2) Todschein für J a k o b Z e n t e r , Tabalfabrikant, 47 Jahre
alt, Sohn des Joh. Pe t e r ßcnt 'r und der M ari a
R en ex sel., Gatte der Katharina S mets , geboxen zu
Ellen (in der Schweiz), wohnhaft gewesen in Suttich
und daselbst gestorben am 18. September 1851.

Die unterzeichnete Kanzlei ladet daher die Staatskauzleieu,
so wie die Gemeinds* und Polizeibehörden der Kantone, welche
das eine oder das andere der genannten zwei Jndiöiduen, fiir
welche obige Todscheine ausgestellt wurden, als ihren Ange»
hörigen erkennen sollten, hiermit ein, ihx davon gefällige
Anzeige machen zu wollen.

. -Bern, den 27. Augufl 1852.
D i e f c h w e i z e x i f c h e B u n d e a k a n j l e i ,

Anzeige,
...{Die verehrten Empfänger dee schwcijeicischen

...Bundesblattes werden hiermit hoflich ersucht, in
Suïunst allfällige Reklamationen wegen fehlender
Nummern des Bundesblattes oder der mit dem«
selben erscheinenden amtlichen Gesezessammlung
an die mit der Erpedition des Bundes&latte8
ausschließlich betraute Stämpflischessnchdru*
ïerei gelangen lassen zn wollen, indem die unter*
zeichnete Kanzlei in keiner Weise mit der ...Bersens
bnng des gedachten Blattes sich besaft.

SSern, den 28. August 1852.
..Sie schweij. SSundcêïansïci.

.-Druck und Expedition ber StämpflischenBuchd.._ckt.xt1 in Bern.
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